Bunte und laute Demo in Hannover: 

„Bargeld statt Gutscheine“ - gegen rassistische Sondergesetze 

Ca. 300 Teilnehmer_innen forderten heute im Vorfeld der niedersächsischen Landtagswahl die Abschaffung der diskriminierenden Gutscheine, die geflüchtete Menschen bekommen, um ihren Lebensunterhalt zu bestreiten. Im Gegensatz zu anderen Bundesländern, die längst die Sozialhilfe an Flüchtlinge bar auszahlen, hält die jetzige konservative Landesregierung an ihrer extremen Politik der rassistischen Ausgrenzung fest.

Zu der heutigen Demonstration hat ein Bündnis von Umtauschinitiativen  aus Niedersachsen aufgerufen, in dem Flüchtlinge und Unterstützer_innen vernetzt sind.

Weiterhin forderten die Teilnehmer_innen mit lautstarker Unterstützung einer Sambaband die Abschaffung sämtlicher rassistischer Sondergesetze. Zahlreiche bunte Luftballons mit Anhängern „Alle bleiben!“ mobilisierten zu den bevorstehende Aktionen während der Innenministerkonferenz kommende Woche, zu denen Roma-Organisationen aufrufen. Unterschriften für das Bleiberecht von Roma, die z.Zt. einer unglaublichen Hetzkampagne ausgesetzt sind, können bis zum 04.12. unter www.alle-bleiben.info geleistet werden.
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